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Die AutorInnen dieses Bandes nehmen die Kanäle und Methoden der Einfluss-
nahme neoliberaler Eliten auf die Politik unter die Lupe. Sie beleuchten Akteu-
re, Themenfelder und Strategien, sie analysieren Defizite in Politik und Medi-
en, die diese einseitige Einflussnahme begünstigen, und stellen neue Ansatz-
punkte für mehr Demokratie und eine kritischere Öffentlichkeit vor.

Wirtschaftliche und neoliberale Eliten nehmen immer stärkeren Einfluss auf Politik
und Öffentlichkeit – deutlich sichtbar in der »Reform«-Debatte rund um die Agenda
2010. Zugleich werden Ansätze für mehr Umweltschutz oder Gerechtigkeit von
Wirtschaftsverbänden und Industrie bekämpft, wo es nur geht. Dabei arbeiten sie
oft mit fragwürdigen Methoden, z.B. indem sie neue, scheinbar bürgernahe
»Reforminitiativen« gründen. Dieses Buch, das auf den Beiträgen des Kongresses
»Gesteuerte Demokratie?« vom 25. bis 27. Juni 2004 in Frankfurt a.M. beruht, wirft
einen Blick hinter die Kulissen.
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